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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und-

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
*nd Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
* (einschl. Amtsblatt) : #

F°f Äa* Jahr . . . . ) j Mk. 9.-
- .. Vierteljahr .. 3.-
•> einen Monat . . J | „ 1.80

•Ihtch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
Pro Vierteljahr 3.60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
* Femspr . Nr. 3690. •

Jhs 312.

Fremdenverkehr und Ernährungsfragen.
sch^ 6r atd der  Hauptversammlung des Bundes Deut-
„ er  Verkehrsvereine gewählte Ausschuss hat in Berlin
t'rrr wurde  einstimmig beschlossen, dem Kriegs-
ü a^rungsamt eine neue Eingabe zu unterbreiten , die
keh* nac hstehende Vorschläge enthält : 1. Der Reisever-

- Erstens der notwendige Berufsverkehr der
j, ĵ den, zweitens der notwendige Kur- und Er-
li ,^ gsverkehr ist von so ausserordentlich Wirtschaft¬

ler Bedeutung , dass seine Aufrechterhaltung im
s. n^en  Reiche mit allen verfügbaren Mitteln zu er-
z Eben ist. Deshalb erscheint es dringend geboten , eine
Jah 1Ĉe Statistik des Fremdenverkehrs vom vergangenen
«rf 16 anzuor dnen . Auf Grund dieser Statistik sind die
o ^ ^ 'hchen jLebensmittelmengen festzustellen. Der
j.̂ ' bedarf an Lebensmitteln, der sich durch Zuwande-

VOn  Fremden zur ortsansässigen Bevölkerung er-
jL u ist den Kommunalverbänden sicherzustellen und
u,En  rechtzeitig zuzuweisen . 2. Insbesondere ist vom
^û etsemährungsamt auf die Viehhandelsverbände ein-
j îrken, dass die auf Grund der Reichsfleischkarte zu-

'cherte Menge Fleisch von 250 Gramm für die Orts-
tatsä igen  und die Fremden an allen Orten des Reiches
gfachlich abgegeben werden kann. 3. Für die knr -
^i !? äße Verpflegung  kranker und genesender
' ~ und Militärpersonen in den Kurorten und

• Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
• das Bade - Blatt : *>

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
TagesprogrammMk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -Annahme:
bei der Geschäftsleitung, sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen.—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für.Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

A währ übernommen. •

50 . Jahrgang.

$ ‘ una  Miiitarpersonen in den Ki
Ver Erfrischen ist anzustreben , dass die von den Ärzten
abr- ^ 01 Mens en an  bestimmten Lebensmitteln ver-

reieht werden können.

Gesellschaft und Kurleben.
Kraatz  hier , der bekannte Schwank-

W Heller , begeht am 12. d. Mts. seinen 60. Geburts-

hpt ^ R̂ oScne Offiziere und Offiziersdamen:
Lf 1, ^nz mit Gattin (Neuwied), Ltn. Auer (Dülken),
Br«’’ ß 'schoff, Frau Maj. Brinkmann (Hagen), iMaj.
I)L^ (Konstantinopel ), Maj. Buch (Tangerhütte ), Ltn.
Bn.1?ach (Düsseldorf ), Offiz, von Detten (Stuttgart ), Ltn.
lim e,r. (Frankfurt ), Offiz. Fritsch , Rittm. Kirchhoff (Ber-
Ltn’ pjPb11- Kleinau (Mainz), Obltn . Kleinau (Mainz),
(B 0n *f - Kurtz , Hptm. Meyer (Leipzig), Ltn. Meyerhoff
Münk’ Hptm.  Mirau (Marienberg ), Rittm. Freiherr von
Wehausen (Dresden), Oberst von Nedden (Göt-
(B,frp ’ Obltn . Pfeiffer (Berlin), Rittm. von Prollius
Shü >n),  Frau Rittm. von Radowitz (Heidelberg), Ltn.
Schm̂‘ (Schleissheim), Frau Generalltn . Exzellenz

(Naumburg ), Obltn . Sommer, Frau Oberst von
iBp-u ' Fhi- Steinmayer, Generalltn . Exzellenz Wagen er

FIptm. Wendler, Hptm. Wirtz (Stolberg), ffptih.
lnck mit Gattin (Hamburg ), Hptm. Anleb (Mainz).

»

Bgĵ 'ferbcsüch : W i e ft a d e n insgesamt 94 790.  —
k'ästA' Baden  46 342; Friedrichroda 19 982 (11 218 Kur-
31 46fiuncl 8764 Passanten ) ; Homburg 10 226; Karlsbad
^35 ' Kreuznach 17 847; Nauheim 32 488; St. Blasien

' Aus dem Kurhaus.
C>as fünfte Zykluskonzert

der Kurverwaltung unter solistischer Mitwirkung der
hervorragenden Altistin Frau Kammersängerin Ilona
D u r i g o findet am Freitag , den 10. November statt.
Der Kartenverkauf an der Kurhaustageskasse hat bereits
begonnen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Tagesbericht der Kriegsfürsorge des Roten Kreuzes.

An Obst- und Gemüsekonserven wurden fertigge¬
stellt 1641 Pfund im Werte von M. 1969.80, an Dörr¬
gemüse 42 Pfund = 848 Portionen im Werte von M.
50 88, an Obst- und Gemüsekonserven erhielten hiesige
Lazarette 964 Pfund im Werte von M. 1157.40. An ein
Seuchenlazarett im Osten wurde an Konserven gesandt
51 Kisten im Werte von M. 2900.60. An frischem Ge¬
müse wurde geerntet 1257 Pfund im Werte von M.
181.50, an frischem Gemüse wurde geerntet zur Ein¬
mietung 5490 Pfund im Werte von M. 260 —, an frischem
Gemüse wurde an die Lazarette gegeben 113 Pfund im
Werte von M. 9.04, desgleichen 300 Köpfe Salat im
Werte von M. 30.—. Es wurden zur Ölbereitung in die
Fabrik geschickt 38 Säcke (Obstkerne = 3208 Pfund.
Mehlbeeren (Früchte des Weissdoms ), wurden luft¬
trocken bereitgestellt zum Versand 5 Säcke. In land¬
wirtschaftlich-gärtnerischem Betrieb wurden ausser den
ständigen Arbeiten 2 Morgen Land gepflügt, 3
Wagen Dung ausgefahren und Kunstdünger gestreut.
In den Obstgärten wurden die Fanggürtel neu geleimt.

Abteilung VI des Kreiskomitees vom Roten Kreuz.

Knaben und Mädchen haben in Garten und Feld
gesät, gepflanzt, geerntet , und Mädchen und Frauen
haben den Emtesegen — über 236 000 Pfund in den zwei
Kriegsjahren — zubereitet und bearbeitet . Ich sehe die
Hausmütterchen , die da mit Liebe in der Wirtschaft die
Hände rühren für Hilfsbedürftige aller Art und denke
an ein leuchtendes Vorbild der Güte und Menschenliebe,
an einen, der selbst ein Armer, damit anfing, verwahr¬
loste und verlassene Kinder um sich zu sammeln, und
in dieser harten Schule ein Erzieher des Menschen¬
geschlechtes, ein Grosser , dessen Name noch mit Ehr¬
furcht genannt werden wird , wenn der letzte Mensch
aus dieser Erde abzieht . „Alles für andere , für sich
nichts“, hat ihm sein dankbares Vaterland nachgerufen.
So steht über dem Grabe des Unsterblichen zu Bier im
Aargau . Dr. E.

voll, ganz so, wie es die Rolle erheischt . Auch Stella
Richter  als Frau Dr. Jura befriedigte gerechte An¬
sprüche ; nur die zeitweilige, unvermittelte und unbe¬
gründete Anwendung österreichischen Dialekts be¬
fremdete. Herausfordernd — kokett in Kleidung,
Sprache, Spiel — und Schminke war Else Bayer
(Eva Gern dl) ; Minna Agte  dagegen fand in der
Rolle der Frau Pollinger wieder viel Gelegenheit für
ihre derbe Komik. Wilma Spohr (Frl . Wehner)
und Oskar Bugge (Pollinger ), lösten ihre kleineren
Aufgaben gut . Lebhafter Beifall war der Dank des gut
besuchten Hauses für das unter Fliesers  Leitung
stehende geistreich-moderne Lustspiel. H. G.

Residenztheater.
Die Bühne brachte in neuer Einstudierung das be¬

kannte Lustspiel „Konz  e r t“ von Hermann Bahr.
WilhelmC handon  bemühte sich, dem Pianisten

Heink Leben zu geben, übertrieb aber oft; seelische
Konflikte zu offenbaren, gelingt diesem Künstler, nach
seinen bisherigen Leistungen zu urteilen, besser, als die
Darstellung schwacher, aufbrausender Gestalten. Der
Dr. Jura Hans Fliesers  war eine treffliche Leistung,
besonders gelungen war die geistreiche Rede über Liebe,
Ehe usw. im 1. Akte. Agnes Hammer,  des
Pianisten kluge Frau , war würdig , überlegen und liebe¬

ln F. Kriegsabend. Der 36. Kriegsabend des „Volks¬
bildungsvereins “ erhielt seine besondere Bedeutung da¬
durch , dass er dem 50jährigen  Bestehen des
„Vaterländischen Frauenvereins“  gewid¬
met war . Für die Gediegenheit des Abends bürgte die
Persönlichkeit des Herrn Oberbürgermeisters a. D. Dr.
von Ibell, in dessen Händen die Leitung lag. So war
denn schon die Ansprache der Frau Dr. Reben, einer
unserer bekanntesten Damen im Dienste der Wohltätig¬
keit, deren rednerische Begabung der selbstlosen Hin¬
gabe an ihrem inneren Beruf gleichkommt, von grossem
Interesse. Sie wusste das Thema „Die Kriegsfürsorge
hatte, allen Anwesenden nahezubringen , und mancher
des Wiesbadener Roten Kreuzes“, das sie sich gewählt
dürfte nach den Ausführungen der Rednerin den rich¬
tigen Standpunkt gegenüber der Tätigkeit des Roten
Kreuzes finden. Der künstlerische Teil des Abends, der
von namhaften und bewährten Kräften unseres Hof¬
theaters bestritten wurde , unter denen besonders Herr -
Selmar Victor hervorragte , gab dem Ganzen jenes vor¬
nehme Gepräge , das diese Veranstaltungen so wertvoll,
in den breiten Schichten unserer Bevölkerung so sehr
beliebt gemacht hat.

— Im Königlichen Theater findet der zweite Volks¬
abend Mittwoch statt , es gelangt zur Vorfeier von
Schillers Geburtstag „Die Braut von Messina“ zur Auf¬
führung . Am Freitag geht zum Gedächtnis Schillers
sein bürgerliches Trauerepiei „Kabale und Liebe“ im
Abonnement C in Szene. Für Montag , den 13. d. Mts.
ist eine Wiederholung von Schönherrs „Erde “ im
Abonnement D vorgesehen.

— Eine Schauspielneuheit im Hoftheater . Hans
Müllers Schauspiel „Könige“  ist von der Intendantur
der Königlichen Schauspiele angenommen worden und
wird im Januar nächsten Jahres erstmalig zur Auf¬
führung gelangen.

— Goldsammlung . Der letzte Reichsbankausweis
brachte die erfreuliche Nachricht von einer weiteren
Stärkung unseres Goldschatzes, zu welchem Ergebnis
die Goldschmucksammlung beigetragen habe. Es wird
im ganzen Reiche bei allen denen lebhafte Befriedigung
auslösen, welche mitgeholfen haben, dieses Resultat zu
erreichen, und alle die, welche bisher abseits gestanden,
wird sie mahnen, gleichfalls diese vaterländische Pflicht
zu erfüllen. Weiss doch heute jeder, dass neben dem
Feldzug draussen der wirtschaftliche Feldzug zu führen
ist. Der Engländer sagte kürzlich : „Von unserem
Golde hängt der ganze Verlauf des Krieges ab !“
Wohlan ! Wie unsere Feldgrauen ihn mit dem Eisen an
der Front , so wollen wir ihn mit den goldenen Waffen

UhuXU
€7?

jqjnicHm

S .GUTTMANN
DAS 8B0SSE SPEZIALHAUS FöR DAMEN-RQHFEKTIQHp.KT.FTnRPSTÖpp;; :



I

Seite 2. Dienstag, den 7. November 1916.

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 572 Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Wir von der Kavallerie. Marsch. J. Lehnhardt
Ouvertüre zur Oper„Der Kadi“ . A. Thomas
Moment musica! .F . Schubert

4 . Pesther Walzer .J . Lanner
5. I. Finale aus der Oper „Die

Hugenotten “ . G. Meyerbeer
Ouvertüre zu „Pique Dante“ . . F. v. Suppe

7. Fantasie aus der Oper „Der
Waffenschmied “ . A. Lortzing

Viktoria-Marsch .F . v. Blon

1.
2.
3.

6

8

__ Wleg8»anBa«g>y» Basicbiatft.

Abend- Konzert.
8 Uhr. ^ 573 . Abonnements-KonzertStädtisches Kurorchester.

Leitung: Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe “ . C. M. v. Weber
2. Intermezzo in E- dur .Joh . Brahms
3. Fantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer “ . . . . R. Wagner
4. Variationen aus demA-dur-Quartett

op. 18 . L. v. Beethoven
5.  Konzert -Ouvertüre in A-dur . . Jul . ltietz
6. Fantasie aus der Oper „Der

Freischütz “ . C. M. v. Weber

Dienstag , den 7. November 1916. Nr . 312.

Kaiser Friedrich Bad. {
% Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium. £
$ Thermal- und Süsswasserbäder, Kohlensäure- und ♦
• Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Dampfbäder, ♦
2 Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr. -
L Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder,
- Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener
Thermalwasser, Weiibacher Schwefelwasser, äthe¬
rischen Velen etc.,,Sauerstoff-Inhalation, Pneumariscine
Apparate.

m Trinkkur an der Adlerquelle.

Ja &znkkibzr, TRäntet TRoberne'KCeiberstoffe
'Besucflskfeiber 1. nertz Seibenstoffe

. O'gene TRass-ScQtieiberei Langgasse 20 'Bfuszn, Vnterrodze

gleichfalls schlagen ! Hierzu kann und muss jeder bei¬
tragen ! Hier haben viele unserer Mitbürger in Er¬
kenntnis dieser Pflicht ihr Gold der Ankaufsstelle
gebracht , und bereits für über 170 000 M. Gold
wurden hier eingeliefert. In der Goldankaufsstelle
Marktstrasse 14 wird an allen Wochentagen mit Aus¬
nahme von Samstag in ,der Zeit von 9y2—12 Uhr für
alle Goldsachen der volle Goldwert ausgezahlt . Dei
Einlieferer , der für mehr als M. 5.— Gold bringt , er¬
hält ausser dem Geldbetrag eine eiserne Medaille. Als
Ersatz für abgelieferte goldene Ketten ist eine eiserne
Kette geschaffen worden . Sie wird in der jetzigen Zeit
der goldenen vorgezogen werden und noch lange ein
Schönes Andenken sein, wenn der Krieg einem ehren- \
vollen Frieden gewichen ist.

— Die „Literarische Gesellschaft“ teilt mit, dass im

Monat November folgende Vortragsabende stattfinden:
der erste Vortragsabend des bereits angekündigten
Zyklus des Dramaturgen Tonnin , der im ersten Teil
Gedichte von Rainer Maria Rilke und Hugo Salus
bringen wird . Dieser Vortrag findet am 7. November,
abends 8>/J Uhr im Kurhaus statt . — Der Vortrag der
bekannten Romandichterin Thea von Harbou , am Diens¬
tag , den 21. November, abends 8y t Uhr , gleichfalls im
Kurhause . Die Dichterin liest aus eigenen Werken. —
Bei dieser Gelegenheit teilt sie weiter mit, dass für den
Torrn in - Zyklus für Nichtmitglieder Karten für alle
sechs Vorträge zum Preise von M. 5.— ausgegeben
werden , und dass der Eintritt zu jedem einzelnen Vor¬
trag für Nichtmitglieder M. 1.— kostet. Diese Fest¬
setzung geschieht mit Rücksicht auf den Zusammenhang
in dem Vortrags -Zyklus. Die Eintrittskarten für Nicht¬

mitglieder zu den anderen Vorträgen kosten nach wie
vor A4. 2.— und werden stets nur an der Abendkasse
ausgegeben.

1. Stadttheater Mainz . Heute Dienstag findet die erste
Wiederholung des Hans Müllerschen Schauspiel*
„Könige“ im Abonnement Nr . 23 statt . Am Samstag
fand die Erstaufführung des Lustspiels „Die selige Ex¬
zellenz“ statt . Die Damen E. Bonn (Baronin ), E. Hoi'N
(Else) ; die Herren F. Sinn (Hofmärschall), R. Bartak
(Konrad ), wussten sich recht gewandt mit dem heiteren
Werk abzufinden, das reichen Beifall erzielte.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wieabad **
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilheimscrasse;

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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Wiesbadener Bürger!
Der ist kein Bürger , der die eigene Sorge
vergisst nicht in der Not des Allgemeinen,
wer fremden Schmerz mit Freuden opfernd lindert,
vergisst die eigene Borge doppelt leicht.

Jubiläums Sammlung
des Vaterländischen Frauenvereins.
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Literarische Gesellschaft
Wiesbaden.

Vorträge im November 1916.
1. Am Dienstag , den 7 . Nov. abends
81U Uhr im Kurhaus (Eingang Sonnen-
bergerstrassel .
I. Vortrag des  Tormin -Zyklus

über UnbebekanntereDichtungen von Goethe,
ferner Gedichte von Rainei * Marie
Rilke u. Hugo Salus.

, Zu. dem aus 6 Vorträgen bestehenden
Zyklus werden für Nichtmitglieder Karten
zu 5 Mark an der Abendkasse ansgegeben,
für einzelne Vorträge zu 1 Mark.
2. Am Dienrtag , den 21. Nov., abends
81/4  Uhr , Vortrag der Roman dichterin
Frau Thea v . Harbou , „Aus eignen
Dichtungen .“

Eintrittskarten für Nichtmitglieder zu 2 Mark an der Abendkasse.
_ ■_ Der Vorstand.

Park-Bodega
Täglich Konzert

von 8  Vs —11  Uhr.

Kaffee Reichskanzler
Härenstrasse G

Vornehmes stilvolles Kaff ®®
722  Künstlerkonzerte.

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 7. November 1916.

249. Vorstellung.
8. Vorstellung Abonnement D.

Poleiiblut.
Operette in 3 Bildern von Leo Stein.

Musik von Oskar Nedbal.
Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag, den 7. November 1916.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Zum 35. Male:
Die selige Exzellenz.
Lustspiel in 3 Akten von Rudolf
Presber und Leo Walther Stein.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Nach dem 2. Akte findet die grosse

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen !T/s Uhr,

Stadttheater Mainz
Leitung : Hanslslaub . FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Dienstag, den 7. November 1916.

Abends 7 Uhr
Ungerades Abonnement.

23. Vorstellung im Abonnement.
Abonnementskarten Nr. 23.

Kleine Preise.
Könige

Schauspiel in 3 Aufzügen
von Hans Müller.

Kassenöffnung 61/2 Uhr. Anfang 7Uhr.
Ende ungefähr 8 /̂4 Uhr.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

MonoDol- Uchteplele
Willielmstr . 8.

4 Lustige Tage!
Von Dienstag, den 7. November

bis einschl. Freitag:
An den Oberbayerischen Seen

Naturaufnahme.

Aal ' JVielbeswegeii!
Glänzende Posse in 3 Akten.

Eine Training mit Hindernissen
Humoreske,

Erst -Alleinaufführung
des glänzenden Schwankes in 3 Akten

Die süsse Nelly!
Ueherwältigende Situationskomik!

Extra -Einlagen.
ÜÜÜÜÜZÜÜÜDÜ

Christliches Hospiz i*
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranicnstrasse 53. "02

Zimmer mit and ohne Pension—Bädd
Guts Verpf ggung zu massigen Preis 011

Wiesbaden.
Evangelische Hospize

Entserstrasse5 und PlatterstrasseI
— Grosser Neubau—

mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit eingerichtet . Zentralheizung1
Ruhige, freundliche Zimmer mit guten
Betten und reichliche kräftige Verpfle"
gung zu billigen Preisen, 71y

Verwalter Wilh . Sturffl-

SO §üüüüW

<D

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenlisteenthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags lüPfg., SonntagsSOPfg.

Kmephon-Theater 721
Taunusstr. 1

Vornehme Liobfspielo*
Anlässlich der Anwesenheit von

Henny Porten in Wiesbaden.
Abseits vom Glück , ,

modernes Schauspiel mit der beli0"
ten Künstlerin in der Hauptroll 01

Soeben eingetroffen !
Beisetzung des Fliegerhelden

Kaaptmann Boelcke-
Stolz weht die Flagge

schwarz -weiäs-rot-
Grosses Marine-Schauspiel in 5 AW eI1'

Anfang 3 Uhr.

güüüü  rüüOÜZ
ÜÜ MN

™  Thalia - Theater ,
Teleph. AJJ

Von SarmAag, den 4. bis eins 011'
ensms,

Kirchgasse 72
DienMg , den 7. November:

Erstaufführung!Ihr Schofför . Gesellschaft®',
Drama in 3 Akten von Walt. Schm1®
hässler. In der Hauptrolle Else Roch6

Vom Tlieaterflmmel geheilt
eine drollige Geschichte in 2 Ak te  '

Mephisto’« Liebelei
Humoristisch.

Neueste Kriegsbilder.
(Eiko erste Woche).

Ab 71/2 Uhr Abends:
Erstklassiges Künstler -OrcheSW-,üüüüüSüüMO
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. ^ r . 312. Dienstag, den 7. November 1916.
Wiegtoarffeaeg . BadatoSafj.

v- Au'e' fcw T Ol-erltzutn ., Mainz Pens .Wenker -Paxmannv. Duene
^ ul« WExzIil 0ber feUtnr,’ Jahreszeiten
Htel H; ,? 2; Hr . Generalleutn . m . Fr ., Rase
nC'Dtrop s ' i Spe/ er , Alleesaal
itäoi-„i ^ • Dir ., Hamborn Europäischer Hoi

Quisisana
Kölnischer Hof

Quisisana
Cfasthof Krug

" AA' iesbadener Hof
Kaiserhof

•Berfi’- J r ' : Samburs
ievern|r Hau P .

' ,V' ' Rechtsanw . m. Fr ., Düsseldorf
~J r> Fabr ., Limburg
* r ' ; Hirschberg

Be»e“ n§ ifr . Hauptm ., Plauen
kK
ho>«i. * -n irscnDerg
®ranrtar ^t; *ir . Zahnarzt , Frankfurt
fir asp)” ’ Hr ' Korvettenkapitän , Emden
Bfinui . ann » Hr . Fahr . m . Fr ., Schwelm
^run.-u ’ Fr '’ Warendorf
Bj», Pr ., Düsseldorf
Purt ). H,r - Dr - pPih , Stuttgart
Cll]a,“f rdt , Frl ., Heilbronn
Cr6w 1 Hr . Leutn ., Berlin
CUrt. r> Hr . Kfm ., Herding
5a*tieu’ Hr . jur ., Major , Berlin
Pietri -r Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
1)reckt\ Hr ' ™' H''-) Antwerpen'hecl-r , m- J r ., antwer
'Hhni ohe ' PH .. Hamburg
fiCJ tTT K Hr . Kfm .. Hamb

tr *' r ' - Dossau
Uj ’ Hr ^ Leutn ., Neubreisach

«lkff “’ ? i ., Calby
Ptider f Htm ., München
t-ve rs  Hr . Hfm ., Düsseldorf
l'alier’ Senator , Lübeck
fed», .’ Gutsbes ., Böblingen
l'C « . Pr ., Nürnberg b
Pra,.>ai*n- Hr ., Reichenbach
i’ri67’ IFr -’ Köln
f| rs* Leutn ., Hamborn

Frl ., Bremen

Haus Wenden
Baseler Hof

Kölnischer Hof
Hoheiizollern

Grüner Wald
Zur Sonne

Privathaus Oetting
Nassauer Hof

Quisisana
Pariser Hol

Zur Stadt Biebrich
Continental

Taunushotel
Gasthof Krug
Grüner Wald

Europäischer Hof
Hotel Central
Gasthof Krug

Hotel Viktoria
Rose

Kölnischer Hof
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Grüner Wald

Fürstenhof

Tag es - F remdenHste
nach den Anmeldungen vom 4. November 1916.

Dienstag, den 7. November 1916. Seite 3.

Zur Stadt Biebrich
Goldener Brunnen

Grüner Wald
Zur Sonne

Grüner Wald
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Hotmeier , Hr . m . Fr ., Strasskirchen
Kunibert , Hr . Notar , Freinsheim
Jachmann , Hr . Kfm, , Berlin
Jacob , Hr ., Wald -Ilbersheim
Jacobs , Hr . Kfm ., Breslau
Jaada , Hr ., Ludwigshafen
Janzen , Hr . Dir ., Mannheim

Koch . Frl ., Karlsruhe
'Konoid , Hr . Kfm ., Stuttgart
Krauss , Fr ., Göpipngen
Krebsmniin , Hr . Kfm ., Elberfeld
v. Krosigh , Hr ., Gemünd
Kiich , Hr ., Düsseldorf
Kuhnke , Ilr . Gutsbes ., Karlsruhe
Kuhnke , Hr . Fabrikbes ., Kiel
v. Laer , Hr . Leut .,
Lahnen , Hr . Kfm ., Breslau '
Landsberg , Hr . Leutnant.
Lang , Hr . Kfm .. Düsseldorf
Lenz , Hr . Dr ., Steglitz
Lettirger , Frl ., Düsseldorf
Leuner , Hr . Leutnant , Bautzen
Leusel,ner , Hr . Rittergutsbes ., Ditteisbaeh
Linxweiler , Hr . m . Fr ., Königswinter
Focli , Hr . Kfm ., Freiburg
Luyken , Hr ., Wesel

Scheidt , Fr ., Düsseldorf
v. Schleinitz , Fr ., Meiningen
Schmidt , Hr . Bankier m. Fr ., AachenSphriAirlf .,. IJ -• £— tt  n . . .

Grüner Wald
Rheinischer Hof

Rose
Hotel Royal

Hotel Berg
Europäischer Hof

Adelheidstr . 33
Nassauer Hof
Nassauer Hof
Haus Wenden
Gasthof Krug
Grüner Wald
Grüner Wald
Hotel Weins

Aier Jahreszeiten
Grüner Wald

Rose
Nassauer Hof

Reichspost
Nassauer Hof

Hotel Cordan
Rosq,

Hotel Royal
Hotel Adler Badhaus

Nassauer Hof
Goldener Brunnen

Hessischer Hof
Quisisana

Zur Sonne
Hotel Berg

, . Hotel Epple
Vier Jahreszeiten

Hotel Berg

Schneider , Hr . Kfm ., Halberstadt
oc-lioelling , Hr ., Georgenborn
Schrupp , Fr ., Assmannshausen
Schüler , Hr . Oberlehrer , Berlin
Seebohm , Ht.  Kapitän , Berlin
Seehof , Hr .,
Seifert , Hr . m . Fr ., Antwerpen
.Sennert , Fr .,
Silverberg , Fr ., Düsseldorf
Simon , Hr ., Essen „ . ,
Sommer , Hr . Reg .-Assessor m. Fr ., Saarbrücken R°efchsn »stSpeiser , Fr ., Göppingen 7 ;
». Hr t. Kfm ' Fr ., Berlin _ Grüner Wald

Kl . Burgstr . 11
Metropole u . Monopol

Tekhaus , Hr ., Düsseldorf
Teschemacher , Fr ., Berlin
Thrieger , Hr . Kfm . m. Fr .,
Thimig , Fr ., Wieslet
Tidsch , Hr . Leutnant , Leipzig
Traeger , Hr ., Marburg
Troulius , Hr ., Bad Nauheim
Tütelk , Hr . Hauptm .,
Ungewitter , Fr ., Bremen

Steibelt , Hr ., Berlin
Stier , Hr . Kfm ., Berlin

Rheinstein
.. . .. Quisisana
VAurzburg Rheinischer Hof

Biemers Hotel Regina
Grüner AVald
Grüner Wald

Hotel Vogel
Quisisana

Europäischer Hof

’e(ter  Fremde liest das „Badeblatt«

7rfe <lt- R r . Hauptm .,
S 'erab Hr ' P r ' Phil - Leutn .,
V' 9olri ,7 h’ Frl :. Hofopernsängerin , Darmstadt Alleesaal

Quisisana
Haus Wendeh

e Hb

Hlds^ x rioiopernsangenn , Darmstadt Alices!
Rttmer , hr . m . Tochter , „ . Bed ., Schloss Plansdorf

Hotel Rose
Hotel Central

Pens . AAenker -Paxinann
Reichspost
Zur Sonne

.. . Biemers Hotel Regina
V; , . , , Saalgasse 32

r n *»ann n .' ' dilagshuehhdlr ., Leipzig Hotel Central
b®?1, D,. ' . .. , , Zur Sonne

"cL> r, L, lr 'A. Heidelberg Hotel Fuhr
1,

Hr . Kfm ., Düsseldorf
,74 e, >Hy . Hauptm ., Dresden r-ei
oi'0,'tz .- '.1 . Apotheker , Trier
u ’gffeivt. • l"r - ui . 2 Kindern , Frankfurt

T ’ F ' - BaselHflJ -L Dr ..

’r - Generaloherarzt , Saarbrücken
. . Pension Viktoria Luise

cS , F, ; l h'- V 111” •Su 'S«“ Wiesbadener Hof
f .Saiid • , Hotel Cordan

Schauspieler , Mainz ^ Hansa -Hotel
Zum Erbprinz

Mayer , Hr . Kfm ., Mannheim
v. Meuteren , Hr . Dir ., Mülheim
Mehrling , Fr ., Ostheim
Mehrling , Fr ., Ostheim
Monde , .Hr ., Neukölln
Messter , Fr ., Berlin
Messtins , Hr . Major
Meyer , Frl ., Kiel
Meyer , Ilr . Dr . med .,
Meyer , Hr .,
Möntenich , Hr . Kfm ., Krefeld
Michel , I rl . Reut ., Mülhausen
Miehalek , Hr . Leut ., Berlin
Mothes , Hr ., Leipzig
Müller , Hr . Kapitänleutn ., Lehe
Niemann , Hr ., Köln
Nikutowski , Hr . Stadtrat , Detmold
Oberem , Ilr . Leutn .,
l eiser . Fr ., Breslau
Pfeiffer , Hr . Leutn .,
I teil e, Hr . Dir ., Eggelshove
Podolski . Ilr . 'Kfm ., Berlin
Röthen , Hr . Kfm ., Köln
Pohiinnmi , Fr . m. Tochter . Freiburo-
Porten , Frl . m. Begl ., Steglitz
Uaniiiieud , Hr . m . Fr ., Oehde
Reuss , Ilr . Leutnant . Berlin
Rinteln . Fr ., Oberlahnstein
Römer , Hr . Assessor , Alzey
Gilt schi , Fr ., Zürich
Sa.Jocrg , Hr . Kfm . m. Fr .. Köln
Schaumburg , Hr ., Westerburg
Schoihier , Hr . Kommerzienrat , Köln

Rose
Nassauer Hof

Zur Stadt Biebrich
Zur Stadt Biebrich

Reichspost
Rose

Quisisana
Taunusstr . 52
Hotel Central
Hotel Central
Hotel Central

Pariser Hof
Astoriahotel

Grüner Wald
Hotel Royal

Hotel Central
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Friedrichstr . 38

Grüner AVald
Taunushotel

Grüner Wald
Hotel Union

Christ ], Hospiz I
Rose

Goldener Brunnen
Grüner Wald

Christi . Hospiz II
Hotel Adler Badhaus

Kölnischer Hof
Palasthotel

Wiesbadener Hof
Rose

Wagener , Ilr . stud . phil ., Hannover
Wagner , Hr . Dir .,
Wallach , Hr . Justizrat , Essen
AAalter , Fr ., Stockheim
Wangemann , Fr . Oberstleutnant , Hannover

Haus Wenden
Nassauer Hof
Nassauer Hof
Hotel Epple

Watt , Hr .,
Weinei , Hr ., Mainz
Werner , Fr ., Mannheim
Wertheimer , Hr . Kfm ., Fürth
AAltseh , Hr . Kfm .,' Stuttgart
AAober , Hr . Rechn .-Rat , Elberfeld
Wolfsohn , Hr . Kfm ., Berlin
Wormser , Hr . Dir . m . Fr ., Frankfurt

Bericht über ließ Fremdenbesnch.

Fremdenheim Frank
Wiesbadener Hof

Zur Stadt Biebrich

Gr . Burgstr . 3
Grüner Wald
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Vier Jahreszeiten

Passanten Knr-
gäste

Zusammen

Bis 3. November . . . f>8 529 86 055
Am 4, November . , . 138 68 206

Zusammen . . 58 667 36 123 94,790

—.TT . » vm aiiLW
Städtisches Kurtaxbüro.

Parkstrasse Nr. 5

8as «e j a h r

Erathstrasse Nr. 4 bis 7 , 9 , II, 12,HOTEL QÜISlSÄNA

Vegetarisches fturresiaurant ®ohi,,e-p'atz2
‘ la^ - Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Massige Preise ^ . , i'vLörzugtes Kestan

ans eigener
438

T r 1 r • '»eUji-zngtê 'RoTtanrint (H^ Ä -t a,i? PIaHe'''°Reĥ F̂ h n,n<1 Kurgästen am meisten
^aghch frischer Yoghurt und Alkoholfreie Getränkt Fera ^ recSÄs . ^ ~ H^ ieni?s«^

A dolph Dams

^̂ ^ Ausstaitung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stilarten.
782

<̂ ««« . .. . . ii ut

Jeden Mittwoch 5 Uhr

ßibelstunde
in der Englischen Kirche

Wilhelmstr., Ecke Frankfurterstrasse,
i Plärrer Held , Missionsinspektor

clor Sudan-Pionier-Mission. 844

& 0 . ADRIAN
König!. Hofspeditenre

l —— Wiesbaden -

Transporte von und nach allen Plätzen
Stadtumzüge. Übersee-Umzüge ohne Umladung

Presse moderne Möbellagerhäuser_

Fremdenheim
Villa Römartor

Schiitzenhofstrasse 7.
Huhige Lage heim Kaiser -Priedrich-

Bad . 7öq
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Hotel and Badhans
„zum goldenen Kreuz“

« Spicgelgasse 6.

Thermalbäder
701 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6._ .
Grosse, neu eingericht. Badehalle.

«i

Jeder Verwundete in den Feld-,
Kriegs-».Etappenlazaretten

soll ZU

Weihnachten
ein Ijiebespakct erhalten.

Spendet zu diesem Zweck Pakete
jedes bis zum Werte von5 Mark der Abteilung III
des Kreiskomitees vom Roten Kreuz Wiesbaden.
Annahme im Geschäftszimmer Schloss Mittelbau rechts

vormittags zwischen9 und1 Uhr
nachmittags „ 3 „ g Uhr

Weimar,
ist ak W ^ hncH , I»_ . . .. m

durch die Glanzzeit
der klassischen Dich-

istakw . .7- - - v tungen weltbekannt.

■  ßrowfe™ ihu besonders geeignet. 36000  Einwohner.

Nach dom ifiiwW ’ R.e.sl '.ieilf sta<lt,Garnisonn. Flugstützpunkt.j ei ,? esl",ähei,8'A,nt :elne  der gesündesten Städte!
Sohin». r̂LandesbehOrden. Zahli eicheErinnerungsstätten an Goethe
Schi Her, Herder, Wieland, Nietzsche, Liszt usw. BertthmteRff
theater. Konzerte. Bildergalerien, Goetlie-NationalmuS.« ®
bliothek, öffentliche Lesehalle, NaturwissenschattlichesMnan  bi-
Gyranasmm, Eealgymnasium, Lyzeum mit » borlyneam 'S ”“ '
.“ mar, Baugewerkenschule, Hochschulen für hüdende

KunstitewerbesclnUe, Musikschule, Handelsschulen ^
?ule Tochterheime mit -wissenschaftlicher und hauswiVf'lahi 5?1£h#

^iisuijuudk.  z.wei evangelische und eine katholische Kirohe Bade»nl. !f ftIlcT1.1 erArt. Strassenbahn. Ausgezeichnete Bisenbahnverbindiino-A« ^ueanstalten aller
anlagen, reizende Umgebung, wundervolle Lanh GrossartigePark-
Steuern. Zweimal wöchentlich reichhaltiger Lehensmittelm»rwWä,1*er' Niedrig,
Wohnungen,. Auskunft erteilt die Geschäft «it „ M i' gUtf nn" billige
Vereins , Schillerstr . 4. oder das Sekretariat des GemeindlvorltanS^
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M. ST1LLGER- “ i“
. WIESBADEN

iäfnergasse 16 .

f —^JTlalunferneM '
Ältestes Spezialgeschäft ain

Gegrüni t 1850,

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAQjARAQj
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

r
Am 24 . Oktober 1916 starb den Heldentod fürsI Vaterland unser Heizer

Herr Philipp Krey
Gefreiter in einem Infanterie - Regiment.

Wir verlieren in demselben einen braven und tüch-
I tigen Arbeiter , der sich durch Fleiss und gute Führung

| unsere volle Anerkennung erworben hat.
Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.
Wiesbaden,  den 3. November 1916.

■ 877 Städtische Krankenhaus -Verwaltung.

Porträts u . Blumen.
Seit ülerzahl beschränkt.

Anmeld, bitte vormittags.

I ttilie v. Dallwitz
Hotel Metropole

Wühelmstr. 10. Daselbst Prosp.v_ _ _ _ _ y

Gemälde
alteru. neuerer Meister, Gelegen¬

heitskäufe aus Privatbesitz

Kunstsalon Aktuaryus.
mr  Wir bitten unsere verehr!
Leser , bei Bestellungen oder sonstiges
Anknüpfungen, welche auf Brand
hier abgedruckter Anseigen erfolgen,
sich stets auf das „Badeblatt“ »
berufen.

Man fordere
in Hotels, Cafds, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

Städtischer Verkauf
Bleichstrasse 26.

Montag : Ein Waggon Fische. 8?S

Kabeljau, nur ganze«Fische . Mk. 1.72 das Pfund
Scheliflsch . . 1.80
Schollen. 1.72 „ V

Gewässerter Stockfisch . . - .75 55
Geräucherter Steinbeisser . 2.20 tt

Fischwarst. 2.20 „ ,

Oelsardinen . . 1.10 die Dose
Marinierte Makrelen . . . • 55 1.40 die Dose

Dosenkonserven werden nur geöffnet abgegeben-

Kaffee Habsburg:
Erstklassiges Kaffee im Zentrum 9er Stadt.

Jeden Tag;  Künstlerkonzert.
733.

Hotel Nizza,
gegenüber dem Augusta Viktoria -Bad. "WW

Koshbrunnen - Bäder . — Garten.
Durch den Offizierverein empfohlen. Pension . Fernruf 323.

725 Besitzer : Ernst Uplegger.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.
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Bekanntmachung.
Da die Einkellerung der Kartoffeln für den Winterbedarf

voraussichtlich noch längere Zeit in Anspruch nehmen wird,
ordnen wir hiermit zunächst folgendes an:

Wer Kartoffeln bisher zur Einkellerung noch nicht er¬
halten hat , ist berechtigt , die vom 4. November ab gültige
Kartoffelmarke zum Einkauf in den hiesigen einschlägigen Ge¬
schäften zu benutzen . Der Käufer liefert dann bei Erhalt der
Kartoffeln für den Winterbedarf statt 16 nur 15 Kartoffel¬
marken ab.

Wer bei den hiesigen Geschäften : Schwanke Nachf .,
Konsum Harth , Beamten - und Bürgerkonsumverein , Konsum-
Verein für Wiesbaden und Umgebung die Kartoffelmarken
bereits abgegeben hat , muß sich an das betreffende Geschäft,
dem er die Karterartoffelmarke « abgeliefert hat , wenden und kann
dort für die vom 4. November ' ab gültige Kartoffelmarke , die
ihm das Geschäft zurückgibt , Kartoffeln beziehen.

Für die vom 15. November ab gültige Kartofselmarke
ergeht besondere Anordnung.

Wiesbaden , den 3. November 1916. 694
Der Magistrat.

Lade« -Vermietung»
In der alten Kolonnade sollen von sofort bis zum 31. März

1917 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20- 21 „ 1 . „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 15. Juli 1916 . 32

Städtische Surverwaltu»«.
Achtung Scharfschietzen.

Am 7., 8., 9., 1«., 13., 14., 15., 16 , 17., 20., 21., 23 ..
24 ., 25 ., 27 ., 28., 29 . und 30. November 1916 findet von vor¬
mittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Nabengrund"
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtlrches Gelände, einschließlichder Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg, Jdsteinerstratze, Trompeterstratze,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtay, Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereichund find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden, den 25. Oktober 1916 . 672
Garnisonkommanda.

BekuuntmuchMeg.
Die städt. öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

Wird werktäglich in der Zeit ' vom 16. Sept . bis einschl. lö .März
von vormittags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr ununterbrochen
in Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 7. September 1916 . 497
Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung
betreffend

Anmeldung unfallversicherungspslichtiger Detailhandclsbetriebe.
~ ' ‘ . ' oft« " - - -Bon derDetailhandels -Berussgenostenschaft in Berlin SW 68,

Charlottenstraße 96, wird mitgeteilt , daß noch zahlreiche In¬
haber von Detailhandelsunternehmen , welche die Reichsversiche-
rungsordnung ab 1. Januar 1913 der gewerblichen Unfallversiche¬
rung unterstellt hat , ihre Betriebe nicht bei dem zuständigen
Bersicherungsamt zur Anmeldung gebracht haben.

Ich mache deshalb darauf aufmerksam , daß Detailhandels -:
betriebe schon dann versicherungspflichtig sind, wenn in ihnen
ständig zwei kaufmännische Angestellte (Verkäufer , Verkäuferinnen,
Kontoristen , Lehrlinge , Lehrmädchen — auch ohne Gehalt — )
oder ein gewerblicher Arbeiter (Laufbursche , Laufmädchen , Kutscher
nsw.s beschäftigt werden.

Familienangehörige mit alleiniger Ausnahme des Ehegatten
sind, auch wenn sie kein Gehalt beziehen, als Angestellte im
Sinne des Gesetzes gnzusehen.

Die nicht rechtzeitige Anmeldung versicherungspflichtiger Be¬
triebe kann von der Berufsgenossenschaft durch Verhängung von
Geldstrafen bis zu 300 Jl  geahndet werden.

Alle Inhaber von oben GezeichnetenBetrieben , die mindestens
zwei kaufmännische Angestellte oder einen gewerblichen Arbeiter
ständig beschäftigen, werden ersucht, ihre Betriebe schleunigst bei
dem städtischen Versicherungsamt in Wiesbaden , Marktstraße 1,
Zimmer Nr . 6, schriftlich änzumelden . 686

Wiesbaden,  den 26. Oktober 1916.
Der Vorsitzende des Versichcrungsamtes.

Schutz gegen Frostgefahr.
Im Hinblick auf die. bevorstehende Winterzeit wird wieder¬

holt daran erinnert , die in Gärten usw. liegenden , dem Frost
ausgesetzten Wasserleitungen zu entleeren , die Messer abnehmen
zu lasten und Hausleitungen , soweit erforderlich , mit ausreichenden
Schutzvorrichtungen gegen Einfrieren zu versehen.

Wiesbaden,  den 1. November 1916 . 689
Betriebsleitung der städt. Waffer- und Gaswerke.

Angel-

Etädtifcher Sccfischverkauf.
Wagemannstraße 17.

Fischpreise am Dienstag , den 7. November 1916.
Schellfisch, groß mit Kopf . . . . das Pfund 185 Pfg.

Schellfisch, groß ohne Kopf . . . „ „ 210 „
„ Schellfisch, mittelgroß . . , 180 „
„ Schellfisch, Portionsfische . . . „ „ 175 ,

Schollen , groß . . „ 200 „
„ mittelgroß . . „ 180

Brat -Schollen . .
Stockfisch, gewässert
Gesalzene Makrelen
Brassen, große ]

„ kleine ausländische Flußfische
Backfische s

Die Fische kommen direkt von See in Eispackung. Der Ver¬
kauf findet stadtseitig nnr Grabenstraße 18 und Kirchgasie 7
und an jedermann statt.

Brotausweiskarte vorzeigen.
Wiesbaden , den 6. November 1916. 701

Städtisches Akziseamt. -

170
80

160
150
135
80

Bekmemtmach»««.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermonate —

Oktober bis einschl. März — um 10 Uhr vormittags . , 520
Wiesbaden , dm 13. September 1916 . Städt . Akiiieamt.

Vom Bekanntmachung . « .»>>
1. November 1916 ab ist bei dem Installateur »jJUtrafep 10 d.Zimmermann , hier, Niederwaldstraße 10 p-, eine Ausgv

für Säuglingsmilch errichtet. $
Wiesbaden,  den 30. Oktober 1916.

Der Magistrat , ArmenverwaltE^

Frud)tmarktpreise zu Wiesbaden
am 2. November 1916. f

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichenBekanntgab«
Lebmsmittelpreise enthalten.)

Für 50 kg
einschl. Fuhrlohn.

Höchster
Niedrig¬

ster

Preis in Wo

Hafer . . _ '
Heu . . . . . . . . . . . - '

, neues (nur im Juni , Juli , Au g.) — —
Richtstroh. 5.00 5.00
Krummstroh. — —
Haserstroh.

sch>̂ 5

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
. . . — . . Heu. ff
. » . 1 . , Stroh . a

Statistisches V -

Wiesbadener Nachrichten.
Hülsenfrüchten. Nach der Verordnt ,

Hülsenfrüchte vom 29. Juni 1916
der mehr als 25 hg Hülsenfrüchte geerntet oder am 1. P,**' 5 Ä

Anmeldung von
Reichskanzlers über

seinem Besitz gehabt hat , die Menge bei dem MagE
lden. Vordrucke können bei dem Bolenamt im,

abgeholt werden und sind nach erfolgter ^ lusfüllung bei

ut
melden.

Stelle unverzüglich wieder abzuliefern . Der Verkauf von
fruchten dar ) nur ausschließlich an die Reichs -Hütsenft'stV
oder an deren mit Ausweis versehene Beauftragte erfoW ^ ff,
Absatz an andere Personen , insbesondere auch an Anfkastst
Truppenteile ist verboten . Zuwiderhandlungen werden »Igo  ■
fängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 1 •
bestraft . <5,

Die Handelskammer hier macht darauf aufmerksam, wjM;
der Amtlichen Handelsstelle in Bialystok die Möglichkeit „ st

- ' " ~ Mt « und Vorschuhe aus Rotzled^ ^Blätter , Spiegel , © ujtijit: uuu uu » .
ziehen. Firmen , die sich hierfür interessieren und zugleiw
sind, der Amtlichen Handelsstelle als MitgliedsbeizutretV ^ ff
anheimgegeben , sich direkt mit der genannten Stelle in ß
in Verbindung zu setzen. ^ . » haff *

wc. Das Sammeln von Bucheckern wird bei uns , ÄjMj
tatkräftigen Unterstützung des Magistrats , noch mit v hjelst
betrieben . Freitag war die ganze
Behufs nach der „Eisernen Hand'

z» " fGutenbergschule
Behufs nach ver „Ehernen yano " ausgerückt , und
dabei mit großer Energie gearbeitet , so daß die hier
Vorräte an Bucheckern dadurch eine recht erfreuliche SwV
erfahren . Einem Beschluß nämlich , welchen der MagisitAsstk
hat , gemäß trägt die Stadt die gesamten Kosten (Fnv ^
welche bei den Sammelreisen der Schulen entstehen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,
\
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